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Neue Präsidentin der SKG: Maribel Rodriguez folgt auf Anja Derungs 
 

Die Schweizerische Konferenz der Gleichstellungsbeauftragten ernennt Maribel 

Rodriguez, Gleichstellungsbeauftragte des Kantons Waadt, zu ihrer Präsidentin als 

Nachfolgerin von Anja Derungs, Leiterin der Fachstelle für Gleichstellung der Stadt 

Zürich. 

 

Im Rahmen der 61. Konferenz in Genf hat die Mitgliederversammlung der Schweizerischen 

Konferenz der Gleichstellungsbeauftragten (SKG) Maribel Rodriguez, Leiterin des Büros für 

Gleichstellung zwischen Frau und Mann des Kantons Waadt, zur Präsidentin gewählt. Frau 

Rodriguez übernimmt das Präsidium per 1. Januar 2021 von Anja Derungs, Leiterin der 

Fachstelle für Gleichstellung der Stadt Zürich, die das Amt seit 2018 ausübte. 

 

Die Schweizerische Konferenz der Gleichstellungsbeauftragten ist der Zusammenschluss 

der öffentlichen Fachstellen und Büros für die Gleichstellung von Frau und Mann des 

Bundes, der Kantone und Städte. Zur Zeit sind 15 Kantone und fünf Städte Mitglied der SKG, 

namentlich die Kantone Appenzell-Ausserrhoden, Basel-Landschaft, Basel-Stadt, Bern, 

Freiburg, Genf, Graubünden, Jura, Luzern, Neuenburg, St. Gallen, Tessin, Waadt, Wallis 

und Zürich sowie die Städte Bern, Genf, Lausanne, Zürich und Winterthur. Mitglied sind 

zudem das Eidgenössische Personalamt (EPA), die Sektion Chancengleichheit und globale 

Genderfragen des eidgenössischen Departements für auswärtige Angelegenheiten (EDA) 

sowie das eidgenössische Büro für die Gleichstellung von Frau und Mann (EBG), das das 

Vizepräsidium der SKG bestellt. Gastmitglied ist schliesslich die Stabsstelle für 

Chancengleichheit des Fürstentums Liechtenstein. Die SKG tritt jährlich zu zwei 

Konferenzen zusammen. 

 

Die Aktivitäten der Schweizerischen Konferenz der Gleichstellungsbeauftragten haben zum 

Ziel, eine langfristige und kohärente Gleichstellungspolitik in der Schweiz zu verfolgen. Die 

SKG publiziert Studien und führt Projekte durch. Hervorzuheben sind beispielsweise 

- das am 24. November 2020 veröffentlichte kostenlose Präventions-Kit für einen 

belästigungsfreien Arbeitsplatz für Unternehmen; 

- das im Jahr 2018 veröffentlichte 1. Nationale Gleichstellungsbarometer zu 

Lohngleichheit; 

- die Studie über die Auswirkungen von Teilzeitarbeit auf die Altersvorsorge; 

- die Teilnahme an den schweizerischen Berufsmeisterschaften SwissSkills; 

- die Teilnahme am nationalen Zukunftstag, der von der SKG mitinitiiert wurde. 

 

Die SKG bringt sich zudem auf fachlicher Ebene mit Stellungnahmen in eidgenössische 

Vernehmlassungen ein. 

 



Die in drei Landessprachen geführten Datenbanken www.gleichstellungsgesetz.ch, 

www.leg.ch und www.sentenzeparita.ch beinhalten Verfahren und Fälle, die auf dem 

Bundesgesetz für die Gleichstellung von Frau und Mann (Gleichstellungsgesetz) und/oder 

auf dem Verfassungsgrundsatz der Lohngleichheit (Art. 8 Abs. 3 Bundesverfassung) 

basieren. 

 

 

Auskünfte: 

- Anja Derungs, Leiterin Fachstelle für Gleichstellung der Stadt Zürich (deutsch): 044 412 

48 61 / anja.derungs@zuerich.ch 

- Maribel Rodriguez, cheffe du Bureau de l’égalité entre les femmes et les hommes 

(BEFH), Canton de Vaud (français): 021 316 61 24 / maribel.rodriguez@vd.ch 

- Rachele Santoro, Delegata per le pari opportunità, Cantone Ticino (italiano): 091 814 43 

08 / rachele.santoro@ti.ch 

 

 

Weitere Informationen zur SKG, zu ihren Projekten, Studien und Stellungnahmen finden sich 

auf der Website der SKG: www.equality.ch 

http://www.gleichstellungsgesetz.ch/
http://www.sentenzeparita.chb/
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19950082/index.html
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19995395/index.html#a8

